
Oase für Second-Hand-Ware 

Der diesjährige Kindersachenmarkt im Jugendzentrum Oase in Chrieschwitz hat am Samstag 

zahlreiche Interessierte angelockt. 

 

Das Angebot getragener Kleidung war nicht nur groß, es wurde auch gern in Anspruch genommen. 
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Plauen "Wir haben über den ganzen Tag verteilt viele Leute begrüßen können. 55 Familien gehörten 

zu den Ausstellern. An die 1.000 Artikel haben jetzt neue Besitzer", resümierte Oase-Leiterin Peggy 

Schöffler-Gadsch. 

Der Saal des Zentrums sah aus wie eine üppig ausgestattete Marktszenerie, die nummerierten 

Stände lagen voll gepackt mit Waren. Kaum zu ahnen, wie viel Arbeit und Vorbereitung in das Projekt 

eingeflossen waren. "Der Kindersachenmarkt wäre wie immer-ohne die ehrenamtlichen Unterstützer 

undenkbar. Diesmal machten 15 Leute mit, die die Kleidungsstücke am Donnerstag angenommen, 

am Freitag nach Größen vorsortiert und nicht Verkauftes nach Ende des Marktes am Samstagabend 

wieder so rücksortierten, dass die in den kommenden Tagen von den teilnehmenden Familien samt 

ihrem Erlös wieder in Empfang genommen werden können. Dabei haben wir deutlich über 100 

Stunden ehrenamtliche Arbeit geleistet", so die Oase-Leiterin. Zufrieden zeigte sich das Team mit 

dem Verlauf der Veranstaltung. Schöffler-Gadsch: "Viele Familien schätzen die Möglichkeit, hier 

Secondhand-Kleidung weiter zu geben oder etwas zu erwerben, ob nun wegen der günstigen Preise 

oder wegen des Nachhaltigkeitsgedankens. Für uns ist letzteres Argument wichtig, weil wir unseren 

Jugendlichen in der Oase mit diesem Projekt nahebringen möchten, dass Kleidung einen Wert hat 

und wie problematisch ‚Fast Fashion‘ für unsere Umwelt ist."  

Im Vorfeld des Termins hatte sich das Team viele Gedanken gemacht, ob es den Markt überhaupt 

organisieren sollte. "Weil die coronabedingten Auflagen nicht so einfach umsetzbar sind und auch 



nicht kundenfreundlich. Wir haben am Samstag festgestellt, dass fast alle verständnisvoll reagiert 

und 3G sowie Maskenpflicht klaglos in Kauf genommen haben", so Peggy Schöffler-Gadsch. 

Neben dem Markt wurde den kleinen und großen Gästen eine weitere Aktion im Freien geboten: das 

Spielmobil des Vereins Kinderland-Plauen hielt auf der Wiese gleich nebenan. Und der Spendenzaun 

vor der Oase, an welchem viele Kleidungsstücke, Spielsachen und ein Fahrrad zur kostenlosen 

Mitnahme angepriesen wurden, rundete das Angebot ab. 

 

erschienen am 03.10.2021© Copyright Vogtland-Anzeiger Betriebs-GmbH 


